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unterwegsunterwegs
Romita – das ist ein altes Franziskanerkloster mitten in Italien, einsam ver-
steckt im Wald, über Jahrhunderte verlassen und verfallen. Bruder Bernardino, 
ein mittlerweile 78-jähriger Franziskanerpater, hat sich in den letzten Jahren 
dieser Ruine angenommen. Gemeinsam mit tausenden Menschen, die auf ein 
paar Stunden, Tage oder Wochen bei ihm vorbeikommen, hat er das Kloster 
wieder aufgebaut und belebt – mit Menschen, die ihre Ideen und Begabungen, 
aber auch ihre Freuden und Sorgen einbringen und miteinander teilen.
„Franziskus, bau meine Kirche wieder auf, weil sie zerfällt!“ Mit diesen Worten 
wurde unser Pfarrpatron im 12. Jhdt. von Jesus berufen. Überzeugt, entschie-
den und froh machte er sich daraufhin an die Arbeit. Er reparierte halbverfalle-
ne Kapellen aus Stein und nahm sich auch verlassener, „baufälliger“ Menschen 
an – besonders der Aussätzigen.
Bruder Bernardino hat sich von der Renovierungs- und Baulust des hl. Franziskus anstecken lassen und 
wünscht sich, dass der Funke überspringt und dass viele Menschen an vielen Orten mit dem Wiederaufbau 
der zum Teil baufälligen Kirche beginnen. 

So möchte ich unsere Pfarre in St. Franziskus offiziell zur Baustelle 
erklären. Alle, die Ideen, Begabungen, Zeit, Liebe, Hoffnungen oder 
ihren Kummer beim Umbau unserer Kirche einbringen wollen, sind 
herzlich willkommen. Besonders freue ich mich, wenn Sie sich von 
Gott rufen lassen, um für jene da zu sein, die nicht in unser Pfarrzen-
trum kommen und deshalb von uns schwer erreicht werden können: wenn 
Sie Menschen aufbauen, mit denen vielleicht niemand zu tun haben möchte, 
oder wenn Sie sich einfach gut um Ihre Nachbarn kümmern. Dann wird unser 
Pfarrgebiet „aufgebaut“ zu einem Ort, wo man gerne lebt und feiert. 

Pfarrbaustelle 4.7.2008

Schon wieder eine Baustelle in St. Franziskus!?

Dass Franziskus die Kirche im Mittelalter und bis heute erneuern konnte, ohne 
als Ketzer auf dem Scheiterhaufen zu landen, verdankt er seiner konsequenten 
Haltung: Er war radikal und provozierte, aber er handelte oder redete NIE GE-
GEN etwas oder jemanden, sondern FÜR etwas. Er wollte NICHT DIE ANDERN 
VERÄNDERN, SONDERN SICH SELBER. Er liebte den Frieden und die Menschen 
– auch Menschen mit anderen Kulturen und Religionen. Den vielen Konflikten, 
die er erlebte, begegnete er nicht mit Zorn, Streit oder Spott, sondern mit  
humor-, phantasie- und liebevollen Einfällen, spielend und tanzend.
Auch alte Gemäuer und Trümmer behandelte er mit Wertschätzung und Liebe. 
Er baute vieles wieder ein, ohne es zu verwerfen, und hatte gleichzeitig den 
Mut, neue Steine einzusetzen. So schuf er Orte der Gottesbegegnung – passend 
für die Menschen und Bedürfnisse seiner Zeit.
Also dann, auf zur Baustelle! Ich freue mich schon auf das neue auf-
brechende Leben, auf das Ostern in unserer Kirche.

Ursula Schöggl, Pfarrassistentin

Bulldozer sind auf unserer Baustelle nicht willkommen!

2/2018

 

 
 

Bergtour oder Liegestuhl  
– wo tanken Sie Ihre Kraft?  
Aller Anfang ist schwer. Als ich kurz nach meinem Studienende als 
frischgebackene Religionslehrerin mit den Herausforderungen einer 
Berufseinsteigerin kämpfte, bekam ich von einem Fachinspektor einen 
sehr kostbaren Rat: Er fragte mich nach meinen „Kraftquellen“, nach 
Menschen, Orten, Hobbies..., die meine Lebensfreude vermehrten. Wenn 
ich diese Kraftquellen bewusst und ausreichend „anzapfte“, dann würde 
ich auch genügend Kraft für meine beruflichen und alltäglichen 
Herausforderungen haben.  
Ich habe mir diese Lebensweisheit in den letzten Jahren immer wieder in 
Erinnerung gerufen und auch gerne weitergegeben. Gelingt es mir, meine 
seelischen und körperlichen „Batterien“ rechtzeitig aufzuladen, bringt 
mich nicht so schnell etwas aus der Ruhe. Sind sie fast leer, gehen oft 
schon kleine Verletzungen unter die Haut.  
Die „Ladestationen“ sind von Mensch zu Mensch ganz verschieden. 
Während meiner Schwester ein ausgiebiges Nachmittagsschläfchen gut 
tut, erhole ich mich am besten bei einer anstrengenden Bergtour mit 
einer lieben Freundin. Eine weitere wichtige Kraftquelle – auch für meine 
Arbeit – ist für mich die wöchentliche Anbetung am Dienstagabend. Nach 
dieser halben Stunde des „Ausruhens“ bei Gott bin ich normalerweise 
wieder im Gleichgewicht.         © Martina Graf    

Welche Kraftquellen erhalten unsere Pfarre am Leben?  
DIE Quelle schlechthin, ohne die alles Leben schnell versiegen würde, ist zweifelsohne Gott selber – besonders 
erfahrbar im gemeinsamen sonntäglichen Gottesdienst. „Heute war das Zusammengehören und die Freude am 
gemeinsamen Feiern wieder so richtig spürbar“, hat mir eine Mitarbeiterin nach dem Dankgottesdienst im Juni 
fröhlich  rückgemeldet. Mit diesem Empfinden ist sie nicht allein. 
Besonders schön finde ich es, wenn ich merke, wie sich Menschen nicht nur zum Beten oder Arbeiten in der 
Pfarre treffen, sondern miteinander das Leben teilen, sich mitfreuen (z.B. über die Geburt eines Kindes oder 
irgendwelche Kleinigkeiten) und wie sie Nöte, Sorgen, Krankheiten voneinander wahrnehmen, mittragen und 
einander tatkräftig helfen. Das sonntägliche Pfarrbuffet ist u.a. so ein Ort, wo Kirche lebendig ist und 
Menschen Kraft tanken können. 
Und noch eine Kraftquelle – im doppelten Sinn - fällt mir ein: unser Flohmarkt, der heuer am 29.+30. 
September stattfindet. Er ist nicht bloß eine absolut notwendige Einnahme-Quelle, die das finanzielle 
Überleben unserer Pfarre sichert, sondern schweißt auch die Gemeinschaft zusammen und bringt uns dadurch 
wieder neuen Schwung. 
Vielleicht geben Sie sich einen Ruck und schenken uns als Flohmarktmitarbeiter/-in zwischen ein 
paar Stunden und 1 ½ Tagen Ihrer Lebenszeit und lernen dabei nette Menschen kennen. Bitte 
einfach in der Pfarre melden! Wir freuen uns über jede Hilfe und auch über neue Gesichter. 
          Ursula Schöggl, Pfarrassistentin 
Ein spirituelles Angebot in unserer Pfarre, bei dem übrigens jeder herzlich willkommen ist, nennt sich 
"Kraftquelle in St. Franziskus". Lesen Sie dazu auf der nächsten Seite einen Artikel aus der „Kupfermuckn“:>> 



Johannes, unserer Gottesdienstgemeinde als „der Mann am 
Klavier“  bekannt, schrieb unlängst in der „Kupfermuckn“:  

Wir haben ein neues Thema: 
„Meine Kraftquelle“: da sollen wir was schreiben. 
Das ist super! Ich lach‘ mir ins Fäustchen. 
Das Thema „Kraftquelle“ ist für mich „a aufg‘legte G‘schicht“, da brauch‘ 
ich gar nicht lange nachdenken, denn für mich gibt es – neben anderen 
persönlichen Ressourcen – eine „Kraftquelle“, die einfach so heißt: 
In der (meiner Nachbar-) Pfarre St.Franziskus (in der „Neuen Heimat“ 
in Linz) gibt es jeden Monat einen Abend, der so heißt, und bei dem ich 
immer wieder einmal teilnehmen darf: 
Es trifft sich dort jedes Mal eine Gruppe von sehr netten Leuten von der 
Pfarre, um miteinander zu beten, zu singen und auch um sich über den 
gemeinsamen Glauben auszutauschen, sich auszutauschen und auch sich 
zu bestärken.  
Großartig! 
Ich fühle mich dort wirklich sehr wohl, sehr herzlich aufgenommen. 
Danke, liebe Andrea, liebe Ursula, liebe Emma, lieber Josef, lieber Johann, 
liebe Martina und wie Ihr alle heißt …. 
Danke, dass ich da dabei sein, dass ich da mitmachen darf!  Es ist für mich 
echt eine tolle Kraftquelle. 

© Martina Graf :-)   Johannes 

AufDanken 
Dass ein Auto von Zeit zu Zeit aufgetankt werden muss, ist uns allen bewusst. 
Sonst bleibt es auf einmal stehen. Kein Treibstoff mehr im Tank. Es geht nicht 
mehr weiter. Ist uns aber bewusst, dass auch wir Menschen ab und 
zu „auftanken“ sollten? Sonst passiert es eines Tages: Kein „Treibstoff“ mehr 
im Tank, die Kräfte erschöpft, leergelebt bleiben wir liegen… 

Dieses „Auftanken“ nun hat sehr viel mit „Danken“ zu tun. Danken nicht als gedankenloser „Bitte-
Danke“ Reflex, sondern als ehrliches, beglückendes, befreiendes und stärkendes „Danke“, zu dem 
man kommt, wenn man versucht, sich etwas zu erheben aus der Enge des Alltags, aus dem 
Dunstkreis der Nörgler und Querulanten. Wenn man einen Über-Blick zu gewinnen sucht über sein 
Leben und dabei den Blick ganz bewusst auf das richtet, was schön und gut ist, worüber man froh 
sein und sich freuen kann. All das einmal sieht, was man hat, was einem geschenkt ist – gerade auch 
an Liebe, Zuneigung, erfüllter Beziehung. 
Eine Stelle, in diesem Sinn „aufzudanken“, könnte jeder Morgen sein, wenn man sein Herz in einem 
„Morgengebet“ erhebt. 
Eine weitere „Dankstelle“ wären unsere Gottesdienste als Feier der Eucharistie, also Feiern des 
Dankes. „Erhebet die Herzen“, heißt es da und „Lasset uns danken dem Herrn, unsrem Gott!“ Nicht 
dass wir mit Scheuklappen oder rosaroter Brille durchs Leben gehen würden. Es ist da immer auch 
vom Tod die Rede, aber auch von Auferstehung. Das ist das tiefe Geheimnis unseres Glaubens, an 
dem wir aufdanken können.          Karl Böck

Flohmarkt St. Franziskus 
Für soziale Anliegen unserer Pfarre und zur Erhaltung des Pfarrzentrums 

Samstag 29.9.2018 von  8.00 – 16.00 Uhr und 
Sonntag, 30.9.2018 von   9.00 – 13.00 Uhr 

WIR SAMMELN: Brauchbare Gegenstände können jeden Freitag von 
15 – 17 Uhr im Pfarrzentrum abgegeben werden. 

Und für das KUCHEN/TORTEN-Buffet zum Flohmarkt selbst nehmen wir gerne Süßes entgegen! 



FILM: „Papst Franziskus - Ein Mann seines Wortes“ 
Ein Film von Wim Wenders, in dem der Papst seine Vision von Kirche kundtut, einer Kirche, die geprägt ist von 
tiefer Sorge um die Armen. Franziskus spricht über Umweltfragen, soziale Gerechtigkeit und sein Engagement 
für Frieden in den Krisengebieten dieser Welt sowie Frieden zwischen den Religionen.  
Vielleicht haben Sie diesen Film gesehen und konnten sich ein Bild der Vision unseres Papstes machen.  
Wenn nicht: Das Wanderkino „Moviemento“ wird mit dem Film in die Pfarren kommen. bzw. ist eine 
Vorstellung nach Schulbeginn am Mittwoch den 19.9. um 19 Uhr geplant. (0732 78 40 90 30) 
Die Visionen unseres Papstes stoßen freilich auch auf heftigen Widerspruch, gerade in der „römischen 
Zentrale“. Von Österreich ausgehend hat sich unter dem Titel „Solidarität mit Franziskus“ eine 
internationale Initiative engagierter Katholiken gebildet, die Papst Franziskus gegenüber oft unqualifizierter 
Kritik verteidigt und sich zu seinem Reformkurs bekennt. Angestoßen vom „Netzwerk: Zeitgemäß 
glauben“ in Wien unterstützen alle Unterzeichnerinnen und Unterzeichner Franziskus öffentlich auf dem Weg, 
„ die Kirche zu einer dem Leben dienenden, mitfühlenden Kirche zu wandeln“. 
Mutige Vorschläge? Wo bleiben sie? 
Schon vor einiger Zeit hat Franziskus an die Bischöfe appelliert, „mutige Vorschläge zu entwickeln und diese in 
Abstimmung mit dem Bischof von Rom in ihren Diözesen freudig umzusetzen“. Von solchen Vorschlägen war 
aber bisher kaum etwas zu hören. Vielleicht warten die „da oben“ auf mutige Vorschläge von uns „da unten“, 
von der Basis? Schließlich hat es ja einmal geheißen: Wir alle sind Kirche! 
Also: Haben Sie mutige Vorschläge? Nicht unbedingt für die ganze Weltkirche, eher für 
unsere Pfarre! Unsere Telefonnummer oder E-Mailadresse finden Sie auf Seite 1… 
 
6. Mai 2018    ERSTKOMMUNION 

                       © Rupert Gattermayr 
Voller Freude, Jesus im heiligen Brot zu empfangen, feierten heuer 11 Mädchen und 8 Buben und ein 
„Gastkind“ aus Ungarn in unserer Pfarrkirche das Fest ihrer „Erstkommunion“. Besonderer Dank gilt 
den vier Tischmüttern, den zwei Tisch-Omas und dem einen Tischvater sowie der Religionslehrerin 
Veronika Zahedi-Birner, die die Kinder unter dem Leitsatz „GOTTES KUNTERBUNTER 
GARTEN“ auf diesen großen Tag vorbereitet haben.  

...



27. Mai 2018  FIRMUNG mit Bischof Dr. Manfred Scheuer 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Seit 2014 bereiten sich die „jungen Erwachsenen“ der Pfarren Guter Hirte und St. Franziskus gemeinsam auf 
die Firmung vor. In diesem Jahr feierten wir mit unserem Bischof Dr. Manfred Scheuer dieses Sakrament 
der mündigen Christen wieder bei uns in der Pfarrkirche St. Franziskus.  

Aus unserer Pfarre wurden  12 Firmlinge besiegelt mit der Gabe Gottes, dem Heiligen Geist. Danke allen 
Firmhelfern für die Wegbegleitung und dem (pfarrlich) „gemischten“ Firmchor unter Leitung von Robert 
Fleischer für die begeisternden Gesänge!        © Fotos H.W.Karl 
 

Aus unserem Kindergarten 
69 Kinder waren es, die im Arbeitsjahr 2017/2018 unseren Pfarrcaritaskindergarten besuchten. Drei 
Gruppen zu je 23 Kindern, 16 verschiedene Sprachen, 24 Kinder mit deutscher Muttersprache, 23 
sind röm.katholisch. Ein Spiegelbild der Bevölkerungsstruktur in unserem Wohngebiet? Auf jeden Fall 
ist der Kindergarten ein wichtiger Ort der Sozialisierung und der Konfliktbewältigung: Wie gehen wir 
miteinander um?  Für die Kindergartenpädagoginnen eine  sicher nicht immer leichte Aufgabe, zumal 
es die Kommunikation erschwert, wenn kaum Deutsch gesprochen wird. Aber ein wichtiger Beitrag 
zur Integration. 
Am 15. Juni traf man sich zum Kindergartenfest.  Wieder blauer Himmel, in den die Kinder ihre 
Luftballons steigen ließen, Spiele für die Kinder, gemütliches Beisammensein für die „Alten“. Neu zu 
entdecken: Ein mit Waschbetonplatten ausgelegtes Rechteck: Eine harte Allwetterspielfläche? Nein! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für die freundliche Unterstützung 
und Eisspende Herrn Wolfgang 
Tröbinger von der  Bankstelle 
Maximarkt ein herzliches 
DANKESCHÖN!

 



Schon wieder eine Baustelle… 
Alles hat bekanntlich zwei Seiten: Der 
Zubau vor 2 Jahren schenkte dem 
Kindergarten zwar die nötigen und 
willkommenen Räumlichkeiten für den 
kleinen Speisesaal. Er kostete aber einige 
von außen zugängliche Stau-Räume für 
diverses Gartenwerkzeug und Spielgerät. 
Wohin damit? Die Lösung:  

    Wir bauen eine Hütte im Garten! 
Bulldozer waren dazu nicht nötig, sehr willkommen aber war 
der Bagger, mit dem Franz Salcher als Baggerfahrer am 28.4. 
Sträucher ausriss, die Baugrube aushob und mit Schotter füllte. 

5 afghanische Helfer und 5 Pfarrhelfer ohne 
Migrationsproblem sorgten für ein Recycling der 
Sträucher und  Verfrachtung des Aushubmaterials. 
Dann ging unser Vermessungsspezialist DI Jo 
Stranzinger ans Werk und  steckte die Umrisse ab. Die 
Waschbetonplatten wurden geliefert und gelegt.  
Der Aufbau der Hütte schritt dann rasch voran und am 
23. Juni konnte Dachgleiche gefeiert werden.

Bald war die Hütte eingedeckt und rundum so weit eingebrettelt, dass man sich am 25. Juni drinnen vor Wind 
und Sonne geschützt die Kaffeepause gönnen konnte. Zur Zeit wartet die Hütte - provisorisch mit der Folie des 
alten Biotops abgedeckt- auf die Lieferung und fachmännische Montage des noch fehlenden Daches. 
Im Zuge der Gartenarbeiten wurde dieser Herr gesehen: Ist das ein Kirchenräuber mit Blatt- Tarnung??? 
Wer kennt ihn? Auflösung vorletzte Seite! 

Eingeladen sind ALLE 
Jugendlichen und Kinder ab  
5 Jahren unterschiedlicher 
kultureller und religiöser 
Herkunft.  
Wir verwandeln das ganze 
Areal rund um unsere Pfarre in 
einen großen Spielplatz mit 
tollen Spielstationen.  
Jetzt fehlst nur noch DU! 
Zum Abschluss wollen wir uns 
dann - um ein Lagerfeuer 
versammelt – bei Gott für die 
schöne Gemeinschaft und die 
Ferien bedanken.  



STATISTIK 
Spendenvergleich 2010 2017
Weitergeleitete 
Sammlungen 12.750,15 8.874,44
Tafelsammlungen 7.897,13 5.376,84
Erntedanksammlung 0,00 403,12
Monatssammlungen 952,55 1.464,81
Sonstige Spenden 4.773,50 2.478,90
Opferkerzen 1.869,80 1.448,18
Messintentionen 1.011,00 272,00
Jubiläumsspenden 2010 4.411,11 

33.665,24 20.318,29 
     Taufen:  Begräbnisse: 

03.03.2018 Teufel Pia Maria 19.02.2018 Scheuchenstuhl Ferdinand 77 Jahre   
10.03.2018 Pauckner Joel Tristan 64 Jahre 
11.03.2018 Jakaubek Olivia Marie 75 Jahre 
17.03.2018 Wurzer Lea Marie 89 Jahre 
08.04.2018 Amer Laura Ann 91 Jahre 
17.06.2018 Mayer Valentin Julian 80 Jahre 
21.07.2018 Rack Jonas Alexander 84 Jahre 

SENIORENGEBURTSTAGE  56 Jahre 
Runde Geburtstage und Adressdaten 93 Jahre 
können aus Datenschutzgründen 86 Jahre  
nicht mehr veröffentlicht werden.  

25.02.2018 Pointner Brigitte 
09.03.2018 Sommer Johann  
15.03.2018 Mayer Anton 
07.04.2018 Freudenthaler Lilli 
11.04.2018 Schneider Margarete 
14.06.2018 Baier Margarete  
18.06.2018 Straßl Christian  
18.06.2018 Hochreiner Frieda 
20.06.2018 Reischauer Ernestine 
07.07.2018 Edtstadler Brigitte 53 Jahre 

Wir gratulieren allen Jubilaren! 

Wie unsere Pfarrassistentin Frau Mag. 
Ursula Schöggl auf Seite 1 unter anderem 
zum Thema Kraftquellen berichtet, ist 
unser Flohmarkt eine absolut notwendige 
Einnahmequelle, die das finanzielle 
Überleben unserer Pfarre sichert. 
Dennoch möchten wir den vielen 
Spendern, die im Jahre 2017 mehr 
als 20.000,- Euro aufgebracht 
haben, ein ganz herzliches 
DANKESCHÖN und Vergelt’s Gott 
sagen!    G.I. 
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unser Flohmarkt eine absolut notwendige 
Einnahmequelle, die das finanzielle 
Überleben unserer Pfarre sichert. 
Dennoch möchten wir den vielen 
Spendern, die im Jahre 2017 mehr 
als 20.000,- Euro aufgebracht 
haben, ein ganz herzliches 
DANKESCHÖN und Vergelt’s Gott 
sagen!    G.I. 

STATISTIK 
Spendenvergleich 2010 2017
Weitergeleitete 
Sammlungen 12.750,15 8.874,44
Tafelsammlungen 7.897,13 5.376,84
Erntedanksammlung 0,00 403,12
Monatssammlungen 952,55 1.464,81
Sonstige Spenden 4.773,50 2.478,90
Opferkerzen 1.869,80 1.448,18
Messintentionen 1.011,00 272,00
Jubiläumsspenden 2010 4.411,11 

33.665,24 20.318,29 
     Taufen:  Begräbnisse: 

03.03.2018 Teufel Pia Maria 19.02.2018 Scheuchenstuhl Ferdinand 77 Jahre   
10.03.2018 Pauckner Joel Tristan 64 Jahre 
11.03.2018 Jakaubek Olivia Marie 75 Jahre 
17.03.2018 Wurzer Lea Marie 89 Jahre 
08.04.2018 Amer Laura Ann 91 Jahre 
17.06.2018 Mayer Valentin Julian 80 Jahre 
21.07.2018 Rack Jonas Alexander 84 Jahre 

SENIORENGEBURTSTAGE  56 Jahre 
Runde Geburtstage und Adressdaten 93 Jahre 
können aus Datenschutzgründen 86 Jahre  
nicht mehr veröffentlicht werden.  

25.02.2018 Pointner Brigitte 
09.03.2018 Sommer Johann  
15.03.2018 Mayer Anton 
07.04.2018 Freudenthaler Lilli 
11.04.2018 Schneider Margarete 
14.06.2018 Baier Margarete  
18.06.2018 Straßl Christian  
18.06.2018 Hochreiner Frieda 
20.06.2018 Reischauer Ernestine 
07.07.2018 Edtstadler Brigitte 53 Jahre 

Wir gratulieren allen Jubilaren! 

Wie unsere Pfarrassistentin Frau Mag. 
Ursula Schöggl auf Seite 1 unter anderem 
zum Thema Kraftquellen berichtet, ist 
unser Flohmarkt eine absolut notwendige 
Einnahmequelle, die das finanzielle 
Überleben unserer Pfarre sichert. 
Dennoch möchten wir den vielen 
Spendern, die im Jahre 2017 mehr 
als 20.000,- Euro aufgebracht 
haben, ein ganz herzliches 
DANKESCHÖN und Vergelt’s Gott 
sagen!    G.I. 



 
 

FÜR UNSERE JÜNGSTEN 
 

Kinder-Spielgruppen 
 (für Kinder von 1-3 Jahren) 

ab 11.10.2018 jeden Donnerstag  
von 9.15  – 11.00 

10 Einheiten  
 Anmeldung bei Mag. Ulrike 

Brückner-Grall 0676/814281616 
E-Mail: brueckner-grall@liwest.at 
oder im Pfarrbüro Tel. 38 00 50 

UND/ODER 
bulgarisch / russischsprechend 
voraussichtlich ab Sa 23.9.2017 

von 10 Uhr bis 12 Uhr 
Info bei Mag. Darina Tonkova 
0699/11091039 E-Mail: darina@gmx.at 
 
Ziele beider Gruppen: 
Freude und intensive Zeit mit den 
Kindern. Singen, Fingerspiele, 
Körperspiele, Bewegung zu Musik, 
kreativ sein; Menschen treffen, die ein 
ähnliches Leben meistern. Austausch 
von Erfahrungen, Infos und einen 
gemütlichen Vormittag verbringen. 
Alle sind herzlich willkommen, 
gleich welcher Muttersprache 

oder Religion. 

 

 

Offener Spieltreff 
 (für Kinder von 0-5 Jahren) 
Mittwoch, 10.10.2018 
Mittwoch, 21.11.2018 
Montag,   10.12.2018  

jeweils von 14:30 bis 16:30 
Unkostenbeitrag pro Familie € 2,- 

 
Beim offenen Treff besteht die 
Möglichkeit, neue Kontakte mit 
anderen Familien in unserem 

Stadtteil zu knüpfen. 
Bei diesem Treffen werden von 

unserer Spielgruppenleiterin neue 
Spielideen vorgestellt und  die Kinder 

können miteinander spielen. 
Um Anmeldung wird erbeten 

unter spielsachen@yahoo.com 
oder tel.unter 0732/38 00 50 im 
im Pfarrsekretariat (Di-Fr 9-11) 

 
Wir freuen uns auf Euren Besuch! 

Ulrike Brückner-Grall und 
Manuela Wieser 

SPIEGEL Treffpunkt der Pfarre 
Linz, St. Franziskus  

 

 
 

FÜR GESUNDHEITSBEWUSSTE 
 

SELBA Gedächtnistraining 
ab Dienstag 28.8. oder Donnerstag 

30.8.  jeweils 2-wöchentlich um  
14 Uhr; INFO bei  Christa Taschner 

0664/2446113 

 

ZUMBA 50+ 
Fitnesstraining mit Doris 

ab Mittwoch, 10.10.  um 10.30 Uhr 
(wöchentlich) 

Anmeldung 0664/5038066 

 

Qi Gong 
zur Kräftigung der Organe  
ab 17.10. jeden Mittwoch  

von 8.30 - 9.30, 
Anmeldung bei  

Johannes Arnoldner 
 0664/5403048  

oder im Pfarrbüro Tel. 38 00 50 

 

Wirbelsäulengymnastik 
ab 8.10.2018, Montag um 18.30  

wöchentlich mit Maria Hinterdorfer 
Anmeldung  Pfarrbüro Tel.38 00 50 

 

FÜR EHE-JUBILARE 
Sonntag, 4.11.2018 

Jubiläums-Sonntag 

 

 

 

 

Feiern sie einen runden 
Hochzeitstag? 

Alle Ehepaare aus unserer Pfarre, die 
heuer schon 25, 30, 35, 40, 45, 50, 

55, 60, 65  oder mehr Jahre 
verheiratet sind, laden wir zur 

Jubelmesse  am  
Sonntag, 4. November um 9.30  
und zu einer Gratulationsbegegnung 

anschließend 
im Pfarrsaal mit Bewirtung herzlich ein. 

 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro: 

Wir freuen uns über Ihren Anruf: 

0732 38 00 50  
Oder mobil: 0676 8776 6195 

 

 
 

Mittwoch, 10.10.2018 
Herbstwallfahrt 
nach Maria Bründl bei 

Putzleinsdorf 

 
Mit Besichtigung der 

Biobäckerei Mauracher in 
Sarleinsbach und des 

Hopfenmuseums in St.Ulrich 
 
 

FOTO-SHOW  
Rückblick auf die  
ALBANIEN - Reise  

unserer Pfarre 

 
 

am Donnerstag 18.10.2018  
um 19.30 Uhr 

mit Monika Mayr-Exner 
 

Auflösung von Seite 5 
 Wer ist das? 

KEIN  
KIRCHENRÄUBER  sondern 
Karl BÖCK und Josef FALKNER bei der 
Entfernung der herunterhängenden 
PLATANEN-ÄSTE, die allergische 
Atemreaktionen auslösen. 

HERBSTANGEBOTE 



TERMINE der Pfarre St. Franziskus 
 
Samstag,    15.09.2018 16:00 SPIELPLATZFEST  
Sonntag, 16.09.2018 11:00  Bergmesse    
  bei der Burg Altpernstein 
  gemeinsam mit Pfarre Guter Hirte 
Samstag,  29.09.2018 Flohmarkt  (08:00 bis 16:00)            Burg Altpernstein 
Sonntag,  30.09.2018 Flohmarkt  (09:00 bis 13:00) 
Sonntag, 07.10.2018 09:30  Erntedank mit den Kindergartenkindern 
  und den Steirern z‘Linz 
Mittwoch, 10.10.2018 08:00 Wallfahrt nach Maria Bründl 
Sonntag, 14.10.2018 09:30  PATROZINIUM (nachgefeiert) mit der franziskanischen Gemeinschaft 
Donnerstag, 18.10.2018 19:30 Fotoschau der Albanien-Mazedonien Pfarrreise 
Sonntag,  21.10.2018 09:30 WELTMISSIONSSONNTAG  
Samstag,  27.10.2018 19:30 Pfadfinderball 70 Jahre Pfadfinder 
Sonntag,  28.10.2018 09:30  Sonntag der Weltkirche mit Gospelchor 
Donnerstag, 01.11.2018 09:30 Gottesdienst zu Allerheiligen 
Freitag,   02.11.2018 19:00  Gedenkgottesdienst zu Allerseelen  
Sonntag,    04.11.2018 09:30 Jubiläumsgottesdienst für Jubelpaare, die 25,30,35,40,45, 50, 55 
     Jahre verheiratet sind, musikalische Gestaltung: Seniorenbundchor 
Donnerstag,   29.11.2018 15:00 Geburtstagsmesse für Senioren 
Samstag, 01.12.2018 17:00 Familiengottesdienst mit Adventkranzweihe,  
  anschließend Schmankerlmarkt 
Freitag,   07.12.2018 14:00  Seniorennachmittag, Adventfeier 
____________________________________________________________________________ 
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